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Sehr geehrte Abonnenten!  

Nächste Woche Freitag ist es soweit: 

Donald John Trump wird dann als 

45. Präsident der USA ins Amt einge-

führt. Die Geschäfte scheint er schon 

am Wahltag übernommen zu haben. 

Der Zwist mit China, der Flirt mit 

Moskau und die Steuerung der US-

Wirtschaft mittels Twitter lassen uns 

erahnen, in welche Richtung die USA 

marschieren werden. Einige US-

Medien bieten bereits einen Eilservice 

an, der die Anleger immer dann aus 

dem Tagtraum weckt, wenn Trump 

sich wieder eine Industrie per Tweet vorknöpft. Besser kann man doch 

kaum in sein Amt starten.  

 Dabei sind erste Effekte sichtbar. So mancher US-Autokonzern hat 

bereits in Mexiko geplante Investitionen gestrichen und den Ausbau der 

US-Produktion angekündigt. Das nennt man vorauseilenden Gehorsam. 

Im Einzelfall mag das funktionieren. Die US-Wirtschaft aber wird auch 

ein Trump so nicht lenken können. Und genau deshalb wartet die Bör-

senwelt gespannt auf den Tag, an dem Trump sich ganz offiziell mit 

Papier und Stift an seinen Schreibtisch ins Weiße Haus setzen wird. Ein-

malig ist auf jeden Fall, was an der Börse geschieht. Die Trump-Rally 

hat den Dow Jones bereits auf neue Rekorde getrieben. Angesichts des 

starken US-Dollars und der vielen Baustellen fragt man sich jedoch, 

wann der Umschwung kommt. Denn auch ein Trump kann nicht zau-

bern. Der Trend zur Billig-Produktion und zu mehr Automatisierung 

wird weiter anhalten. Wir leben in spannenden Zeiten. 

 Wir wünschen Ihnen eine gute Lektüre und ein erfolgreiches Jahr 

2017. Mögen die Börsengötter mit Ihnen und uns sein! 
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Risikominimierung zum Jahresende 

 Rückblick auf 2016, Erwartungen 2017 

Text: Kai Hoffmann 

I n Ausgabe 183 hatten wir es noch 
geschrieben: „Bitte keine Panik“. 
Soweit so gut. Wir sind zwar nicht 

in Panik verfallen, aber Mitte Dezember 
ist uns der Geduldsfaden gerissen. Am 
15.12. hatten wir Ihnen eine Email mit 
unseren aktiven Verkäufen im Muster-
depot „Rohstoffe“ zugeschickt. Der 
Goldpreis notierte dermaßen schwach, 
dass wir davon ausgehen mussten, dass 
das Tief bei 1.050 US-Dollar wohl doch 
nochmal getestet werden würde. Daher 
haben wir primär die Produzenten aus 
unserem Depot geschmissen oder die 
Positionen deutlich zurückgefahren. Mit 
diesem Schritt haben wir unsere Gewin-
ne abgesichert und in einem sehr wack-
ligen Markt das Risiko deutlich heraus-
genommen.  

Hinterher ist man immer schlauer 

 Auf den ersten Blick war unsere 
Entscheidung richtig. Die Aktien der 
jeweiligen Werte notierten auch in den 
folgenden Tagen schwächer. Doch ei-
gentlich wussten wir es besser. Bereits 
mehrfach hatten wir in früheren Ausga-
ben erwähnt, dass wir ab Mitte Dezem-
ber auf die Käuferseite zurückkehren 
wollten. Doch nach der Zinserhöhung 
in den USA haben wir genau das Ge-
genteil davon getan. Der Trend zeigte 
zu diesem Zeitpunkt nur in eine Rich-
tung - nach unten. Wir sahen unsere 
angelaufenen Gewinne im Musterdepot 
dahinschmelzen und entschieden uns 
dafür, dass Risiko und unser Exposure 
deutlich herunterzufahren. Als Konse-
quenz haben wir uns unter anderem von 
den Produzenten Endeavour Mining 

und Silver Standard Resources komplett 
getrennt. Gewinne mitzunehmen ist 
natürlich nie verkehrt und wir raten 
Ihnen ja auch regelmäßig dazu, Ihre 

Stoppkurse anzupassen, um aufgelaufe-
ne Buchgewinne abzusichern.  

Der Markt macht sein eigenes Ding 

 Ein Totalausstieg kam für uns 
jedoch zu keinem Zeitpunkt in Frage. 
Unser Plan war Anfang Januar in die 
Werte zurückzukehren und zu versu-
chen, den hoffentlich aufkommenden 
Schwung des neuen Jahres mitzuneh-
men. Die Idee war richtig, doch der 
Markt erholte sich schneller als von uns 
erwartet. Bereits am ersten Handelstag 
nach Weihnachten drehte der Goldpreis 
gen Norden. Mit Tippelschritten geht es 
aktuell beim Goldpreis in Richtung 
1.200 US-Dollar je Unze. Die Goldwer-
te haben sich daraufhin kräftig erholt 
und unser Musterdepot notiert 2017 
bereits im Plus.  

2016 - Ein Rekordjahr 

 Bevor wir über unseren nächsten 
Schritte im Musterdepot und über unse-
re Markterwartungen für 2017 spre-
chen, wollen wir noch auf das Rekord-
jahr 2016 zurückblicken.  

 Wir führen unser Musterdepot-
nun seit dem 20. Mai 2015. 2015 
schlossen wir noch mit einem Minus 
von 3,3% ab, lagen aber dennoch weit 
vor der Konkurrenz und unseren Bench-
marks, dem HUI und GDXJ. 2016 bra-
chen dann alle Dämme. 

Wir beendeten das abgelaufene Jahr 

mit einem Plus von 72%! Zwischen-
zeitlich lagen wir mit unserem Muster-
depot sogar 121% vorne. Seit Beginn 
blicken wir nun auf eine Performance 
von 69,8%.  Damit müssen wir uns de-
finitiv nicht hinter dem sprichwörtli-
chen Ofen verstecken.  

 Auf Grund des schwachen 
Herbstes kommt von einigen 
„Experten“ nun die Vermutung auf, 
dass es sich bei dem starken Jahres-
auftakt 2016 womöglich nur um einen 
Bärenmarktrallye handelte. Doch das 
halten wir ehrlich gesagt für Blödsinn. 
Insbesondere in Nordamerika war die 
Unsicherheit an den Märkten greifbar. 
Die Liquidität und Käufer verschwan-
den erst Mitte / Ende September aus 

2016 

+121% 
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den Märkten als der US-
Präsidentschaftswahlkampf in die heiße 
Phase ging. Nun, da die FED die Zinsen 
angehoben und weitere Zinsschritte für 
2017 in Aussicht gestellt hat und der 
künftige US-Präsident Donald Trump 
massive Infrastrukturinvestitionen 
plant, erholen sich die Märkte. Man 
glaubt nun eine grobe Idee davon zu 
haben, wie es weitergehen könnte. 

Etwas Statistik 

 In 2016 nahmen wir in unserem 
Musterdepot insgesamt 37 Transaktio-
nen vor. 17 Käufe und 20 Verkäufe. Bis 
Mitte Dezember standen wir auf der 
Käuferseite. Die Summe der Transakti-
onen reflektiert aber exakt die Strategie 
unseres Portfolios „buy and hold“. 
Auch unserer wöchentlichen Erschei-
nungsweise geschuldet sind wir defini-
tiv keine Daytrader.  

Glückliches Händchen  

 Ende Januar stiegen wir bei dem 
australischen Graphitunternehmen Sy-

rah Resources bei 3,59 AUD ein. Wir 
schafften es tatsächlich, die Aktie 
knapp unter dem Allzeithoch zu verkau-
fen und so innerhalb von 5 Monaten 
einen Gewinn von soliden 71,5% einzu-
fahren. Die Aktie handelt heute übri-
gens unter unserem Einstandswert.  

Topperformer 2016 

 Der Titel des Topperformers in 
unserem Musterdepot geht an Newmar-

ket Gold. Die hohe Gewichtung und 
eine Performance von über 272% waren 
einer der Gründe für das sehr gute Ab-
schneiden unseres Musterdepots in den 
vergangenen 12 Monaten.   

Kritischer Rückblick 

 Bei einer Jahresperformance von 
72% und einem zwischenzeitlichen Plus 
von 121% kann man eigentlich nicht 
viel falsch gemacht haben, oder? Den-
noch, nicht alles lief 2016 perfekt. 
Zweimal unterlief uns der Fehler, das 
wir mit unseren Limits bei Käufen und 
Verkäufen zu ehrgeizig waren. Bei 
Excellon Resources hätten wir  günsti-

ger einsteigen 
können, doch 
unser zu geizi-
ges Kauflimit 
verhindert dies. 
Auf der anderen 
Seite war unser 
Verkaufslimit 
bei Strategic 

Metals zu am-
bitioniert, so 
dass wir auf den 
Aktien zunächst 
sitzen geblieben 
sind und es 
dadurch ver-
säumt haben, eine paar Prozente mehr 
einzustreichen. Bei Continental Gold 

war unser Kauflimit zwar entsprechend 
gepolstert, doch die Aktie explodierte 
förmlich und eröffnete sogar deutlich 
über unserem Limit. Wir sind der Aktie 
hinterhergelaufen und spekulieren der-
zeit noch auf eine Übernahme. Auch 
zukünftig werden wir weiter mit Limits 
arbeiten, alles andere wäre fahrlässig. 
Doch werden wir diese von Fall zu Fall 
mal enger oder großzügiger einsetzen. 
Die Volatilität bei den Rohstoffwerten 
ist und bleibt enorm.  

Was bringt das neue Jahr? 

 Dies ist eine sehr gute Frage und 
wir tun uns sehr schwer damit, diese zu 
beantworten. Denn bereits in neun Ta-
gen könnten unsere Aussagen komplett 
wiederlegt werden. Dann nämlich, 
wenn Donald Trump in das Weiße Haus 
in der Pennsylvania Avenue einzieht. 
Werden seine geplanten Steuerkürzun-
gen umsetzbar sein? Wird er massiv in 
die marode Infrastruktur investieren?  
Wird er die Navy-Flotte tatsächlich 
deutlich aufstocken? Bis jetzt lässt sich 
eigentlich nur ein Trend erkennen: 
Trump will beziehungsweise wird neue 
Schulden machen. Doch woher soll das 
neue Geld kommen? Kritische Be-
obachter des Marktes sprechen davon, 
dass die Pläne eines Herrn Trump ei-
gentlich nur mit einem vierten QE-
Programm realisiert werden können. 
Die Notenbank wird den Banken unter 
die Arme greifen, damit diese wiede-

rum der Regierung neue Darlehen zur 
Verfügung stellen können. Doch wie 
können wir davon profitieren? Unser 
Fokus wird nach wie vor primär auf den 
Edelmetallen liegen. Der seit Weih-
nachten ansteigende Goldpreis könnte 
bereits eine erste kleine Bestätigung 
unserer These sein. Daher werden wir 
heute auch wieder einen Goldproduzen-
ten in unser Musterdepot aufnehmen - 
Kirkland Lake Gold. Kaufdetails fin-
den Sie auf Seite . Unser Augenmerk 
wird zunächst wieder auf den mittelgro-
ßen Produzenten liegen und später auch 
auf Entwicklern. Mit Continental Gold, 
Avnel Gold und Atlantic Gold sind 
wir hier jedoch bereits gut aufgestellt.  
Unsere Cashquote von derzeit über 50% 
erlaubt uns ein gewisses Maß an Flexi-
bilität, so dass wir nach dem 20. Januar 
opportun agieren können. So schielen 
wir derzeit mit einem Auge auch auf 
Basismetallproduzenten und -Explorer. 
Insbesondere Zink und Kupfer stehen 
hierbei im Fokus. 

 In 10 Tagen geht dann auch wie-
der die Konferenzsaison los. Wir wer-
den für Sie in Vancouver und Toronto  
vor Ort sein. Bereits im Vorfeld haben 
wir interessante Termine mit CEOs und 
Investoren koordiniert, um die nächste 
Newmarket Gold für Sie zu identifizie-
ren.  Makro-ökonomisch wird 2017 auf 
keinen Fall langweilig. Wir sind zudem 
weiter davon überzeugt, dass wir uns im 
ersten Viertel eines neuen Bullenmark-
tes befinden. � 

Foto: Gage Skidmore 12 / wikimedia 
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 �  In Ausgabe 151, der letzten Aus-
gabe 2015, haben wir Ihnen unsere fünf 
Favoriten für 2016 genannt. Diese wol-
len wir kurz mit Ihnen abarbeiten.  

Kurz zusammengefasst: Hätten Sie in 
jeden Wert jeweils 1.000 Euro inves-
tiert, hätten Sie am 30.12. ihren Einsatz 
mehr als verdoppelt. Aus 5.000 Euro 
wären 11.582 Euro geworden. Hätte 
man jeweils zum Höchstkurs verkauft, 
wären sogar 13.919 Euro möglich ge-
wesen, aber das ist unrealistisch.  

Wir hatten Ihnen unter anderem Red 

Eagle Mining (+167,86%) und die 
Deutsche Rohstoff AG (+78,7%) nahe 
gelegt. Beide Unternehmen beendeten 
das Jahr eigenständig. Unsere drei an-
deren Empfehlungen Lake Shore Gold 
(+79,3%), True Gold Mining 

(+179,7%) und Newmarket Gold 
(153,5%) wurden allesamt übernom-
men.  

Lake Shore Gold war die erste Über-
nahme. Anfang April erwarb Tahoe 

Resources unseren Favor iten für  
rund 945 Mio. CAD.  

Rund drei Wochen später fand die 
Übernahme von True Gold Mining 
durch Endeavour Mining ihren Ab-
schluss. Transaktionswert: 191 Mio. 
CAD.  

Am 5. Dezember ging dann noch final 
die Übernahme von Newmarket Gold 
durch Kirkland Lake Gold über die 
Bühne. Der Wert des Zusammenschluss 
lag bei 2,4 Mrd. CAD. Kirkland Lake 
Gold nehmen wir heute übrigens wieder 
in unser Musterdepot auf. Ein 525.000 

Unzen Goldproduzent sollte deutlich 
höher bewertet sein.  

Wir sind mit der Performance mehr als 
zufrieden. Wir sind überzeugt davon, 
dass kaum ein anderer Börsenbrief 
solch eine hohe Trefferquote hatte.  

Sie fragen sich sicherlich nun, welche 
Werte unsere Favoriten für 2017 sind. 
In keiner bestimmten Reihenfolge: Bar-

kerville Gold Mines (Goldexplorer  in 
BC, Teil der Osisko-Familie), 
NuLegacy Gold (Goldexplorer  in Ne-
vada), Kirkland Lake Gold 

(Goldproduzent), Cordoba Minerals 

(Robert Friedland, Kupfer-Gold-Projekt 
in Kolumbien) und wir sind davon 
überzeugt, dass die Deutsche Rohstoff 

AG nochmals ein sehr  gutes Jahr  
aufs Parkett legen wird. (kh)� 

RXY0�Z-Y0 ��+ �"��#� F�[(#-*�" +X# 2016; F�[(#-*�" 2017 

3 Übernahmen, kein Todesfall 

 �  In der vergangenen Woche legte 
Cordoba Minerals eine allererste 
Ressourcenkalkulation für das Alacran-
Projekt in Kolumbien vor. Die Res-
source, die maßgeblich von der Größe 
der Übertagemine beschränkt wird, liegt 
bei rund 1,121 Mio. Pfund Kupferäqui-
valent mit einem Gehalt von 0,95% 
Kupferäquivalent. Die Ressource liegt 
in einem flachen, 1,3km langen und 350 
Meter breiten mineralisierten Korridor, 
der womöglich Übertage abgebaut wer-
den kann. Die Mineralisierung ist zu-
dem in der Tiefe offen. CEO Mario 

Stifano spr icht davon, dass diese Res-

source nur eine erste Indikation auf eine 
wesentlich größere Ressource darstellt. 
Weitere Bohrziele seien bereits identifi-
ziert und werden 2017 aggressiv von 
Cordoba und dem Joint-Venture Partner 
HPX Exploration, einer  Gesellschaft 
unter der Kontrolle von Mininglegende 
Robert Friedland, explor ier t. Das 
Ziel ist es, die Qualität und Größe der 
Ressource weiter zu steigern. Vor weni-
ger als zwei Stunden hat Cordoba zu-
dem weitere Bohrergebnisse vom Ala-
cran-Projekt veröffentlicht. Highlight 
ist dabei Bohrloch 33 mit 1,26% Kupfer 
und 0,87 g/t Gold über eine Länge von 

108 Metern. Einer unserer Favoriten für 

2017. Kaufen. (kh)� 

C(#a(�� M-"�#�Z� 

Erste Ressource für das Kupfer-Gold-Projekt in Kolumbien, super Bohrloch 

 �  Kirkland Lake Gold hat dieser  
Tage die Produktionsergebnisse für das 
Gesamtjahr 2016 vorgelegt. Dabei hat 
man die Ergebnisse von der erste An-
fang Dezember übernommenen 
Newmarket Gold konsolidiert. So pro-
duzierte der neue Tier II-Goldproduzent  

542.751 Unzen Gold im Jahr 2016. Für 
2017 rechnet Vorstandschef Tony 

Makuch mit einer  stabilen Produkti-
on zwischen 500.000 und 520.000 Un-
zen Gold. Grund für die konservative 
Guidance ist, dass man zwei Minen 
(Stawell und Holloway) abschalten 

wird, um sich auf „high-quality“-Unzen 
zu konzentrieren. Die Aktie ist einer 
unserer Favoriten für die kommenden 
zwölf Monate. Neuleser können bei 

dem Papier einsteigen. Den Stopp 

setzen Sie bitte 5,45 CAD. (kh)� 

K-#0Z�"a L�0� G(Za 

Produktion von 542.751 Unzen Gold in 2016 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  0,74 $ 

Börsenwert 64,3 Mio. $ 

Erstempfehlung 28.10.15 

KGV 16/17  - 

ISIN CA21852Q4043 

Kursentw.  428,6% 

Kaufen 

� C(#a(�� M-"�#�Z� 

Jahreschart 
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Lomiko: Der Lieferant der Elektroautoindustrie 

 � Die jahrelange Baisse im 
Rohstoffsektor hat fast alle Metalle ge-
troffen. Auch Graphit, eine Modifikati-
on von Kohlenstoff, stürzte nach einem 
Preishoch 2011 ab und verlor etwa die 
Hälfte seines Wertes. Ähnlich erging es 
vielen Aktien von Mining-
Unternehmen, die über entsprechende 
Lagerstätten verfügten. Doch im Ge-
gensatz zu herkömmlichen Industrieme-
tallen gelang bei Graphit bereits seit 
2014 eine Stabilisierung. Inzwischen 
nimmt die Suche nach dem Metall aber 
Fahrt auf. Und das hat seine Gründe.  

Loslösung von China 

 Zum einen ist da die Abhängig-
keit von der chinesischen Produktion, 
die je nach Schätzung immer noch drei 
Viertel bis vier Fünftel des Weltmarktes 
ausmacht. Hinzu kommt, dass die Qua-
lität der Chinesen nicht immer den 
höchsten Ansprüchen entspricht. Gra-
phit ist eben nicht gleich Graphit. Der 
gestiegene Qualitätsanspruch hat seine 
Ursachen auf der Nachfrageseite. Bis-
her war Graphit vor allem aufgrund 
seiner Feuerfestigkeit in der Stahlin-
dustrie gefragt. Doch es kommen im-
mer neue Anwendungen hinzu. Ein Bei-
spiel ist der Einsatz in Wärmedämmern 
in der neuesten Generation von Atom-
kraftwerken, die zwar nicht in Mitteleu-
ropa, aber dafür insbesondere in den 
USA, der Volksrepublik China und 
weiteren Schwellenländern gefragt sind. 
Auch hier ist die beste Qualität nötig. 
Für Anlegerohren klingt das aber erst 
einmal nicht besonders sexy. 

Tesla und Co. treiben die Nachfrage 

 Doch das hat sich geändert. Denn 
Graphit wird auch in Anwendungen wie 
Lithium-Ionen-Batterien benötigt. Und 
da bietet sich derzeit ein riesiges Spiel-
feld, was erst zum großen Wachstum 
ansetzt. Neben Smartphones sind das 
intelligente Konsumgüter, aber vor al-

lem Energiespeicher und Elektroautos. 
Hier steht insbesondere die elektrische 
Leitfähigkeit von Graphit im Vorder-
grund. Bei Elektromotoren besteht näm-
lich die Anode aus Graphit. Eine Dau-
menregel besagt: Der Akku eines Elekt-
ro-Kleinwagens benötigt rund 13 Kilo-
gramm Graphit. Bei Oberklasse-
Modellen wie jenen von Tesla und Co. 
ist es deutlich mehr.  

Attraktives Graphit-Projekt 

 Insofern ist mit einer steigenden 
Nachfrage in den kommenden Jahren zu 
rechnen. Genau hierauf setzt auch Lo-

miko Metals. Die Kanadier  ver fügen 
mit dem La Loutre-Projekt in Quebec 
inzwischen über eine NI-43-101-
konforme Ressource. Erst jüngst 
schloss das Unternehmen ein Bohrpro-
gramm ab, dessen Er-
gebnisse in den kom-
menden Wochen ver-
öffentlicht werden sol-
len. Dann kann das 
Unternehmen die Res-
source aktualisieren 
und eine PEA 
(Preliminary Economic 
Assessment), eine 
Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnung für eine mög-
lich Mine anstossen. 
Der Vorteil von La 
Loutre: Die Minerali-
sierung ist nahe an der 

Oberfläche, ein kostengünstiger Abbau 
somit möglich. Zudem ist die Infra-
struktur optimal, das Gelände liegt nahe 
des Hafens von Montreal. 

Verkaufen oder selbst bauen? 

 Lomikos CEO Paul Gill will mit 
den frischen Bohrergebnissen in der 
Tasche im Frühjahr den noch verblei-
benden Kapitalbedarf  von 500.000 bis 
750.000 CAD decken. Danach könnte 
es schnell gehen. Entweder Lomiko 
entwickelt selbst die Mine weiter oder 
aber La Loutre wird verkauft. Interes-
senten aus der Industrie dürfte es zu-
hauf geben, denn all die geplanten und 
in Bau befindlichen Batteriefabriken 
müssen sich ihre Rohstoffe sichern. 
Daraus speist sich auch der Optimismus 
der Analysten von Fundamental Rese-

arch, die vor  Veröffentlichung der  
neuen Bohrdaten einen Fair Value von 
1,50 CAD je Aktie ermittelten. Das 
entspricht dem Siebenfachen des aktu-
ellen Kurses. In den vergangenen Tagen 
sind die Umsätze an der Heimatbörse in 
Toronto bereits spürbar angezogen 
(Börsenkürzel: LMR). Lomiko ist dane-
ben auch in Deutschland handelbar 
(WKN: A2DJKB). Spekulative Naturen 

können sich ein paar Stücke mit ei-

nem Anlagehorizont von mindestens 

12 Monaten ins Depot legen. Stopp: 

0,15 CAD!� 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  0,22 $ 

Börsenwert  5 Mio. $ 

Erstempfehlung - 

KGV 16/17  - 
WKN A2DJKB 
Börsenkürzel: .  LMR 

Spekulativ Kaufen 

� L,*)', M�(�X� 

Jahreschart 

Quelle: Lomiko Metals Inc. 

Advertorial 
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Zum Markt ist auf den vorherigen Seiten bereits alles gesagt 
worden, so dass wir hier uns jetzt voll auf das Wikifolio konzent-
rieren können. Ähnlich wie im Musterdepot „Rohstoffe“ haben 
wir hier auch Mitte Dezember bei einigen Werten die Reißleine 
gezogen und unser Exposure insbesondere bei den Produzenten 
deutlich zurückgefahren. Der Trend war einfach nicht unser 
„Friend“ zu dem Zeitpunkt. Beim Testen der Marke von 1.050 
US-Dollar je Unze Gold wollten wir nicht mitspielen. Mittler-
weile hat sich das Bild jedoch wieder gedreht und wir haben hier 
bereits noch im alten Jahr Aktien von Barrick Gold und Endea-
vour Mining mit relativ hoher  Gewichtung gekauft. Gleich 
am ersten Handelstag des neuen Jahres kauften wir zudem noch 
Aktien des Silber-Gold-Produzenten GoGold Resources. Barrick 
liegt rund 5%, Endeavour 18% und GoGold 14% im Plus. Ähn-

lich wie in unserem Musterdepot werden wir auch hier wohl nach und nach in den Markt 
zurückkehren. Die ganz große Eile haben wir jedoch nicht. Donald Trump soll es sich erst 
einmal im Oval Office bequem machen, bevor wir wieder vollinvestiert sein werden. 

D�� M��IJ K��LJ 

I���� !" M#$#%&� R!'� !((-W�" �  

ISIN: DE000LS9H515 Symbol: WFIM111111   

 

107,18  109,60 
Verkaufskurs  Kaufkurs 

 

+9,31% n/a 
seit Beginn seit letzter Ausgabe 

 

€ 128.747,26 
Investiertes Kapital 

 
Kurse vom 11.01.2017 15:48 
 

I���� &�"?#" 

J�JRJ S�T��JS���� �  Tagesaktuelle Informationen, den dazu gehörigen Wertpapierprospekt und weitere Infor-
 mationen finden Sie hier: www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111 

AIJ��UU�� PV�JWVUSV 

Kai Hoffmann 
Chefredakteur 

� WSISWVUSV 
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 �  Big is beautiful! Das gilt vor 
allem im Gesundheitsmarkt. Die Phar-
makonzerne konzentrieren sich auf die 
sogenannten Blockbuster; Medikamente 
also, die allein mehrere Milliarden Euro 
Umsatz generieren können. Das führte 
zu einer steigenden Konzentration im 
Geschäft. Jedoch lässt solch eine Strate-
gie der großen, internationalen Konzer-
ne genug Raum für spezialisierte Ni-
schenanbieter. Dies gilt insbesondere 
bei einer individuellen medizinischen 
Versorgung, der eine große Zukunft 
vorausgesagt wird. In diesem Feld tum-
melt sich die Medios AG. Das Berliner 
Unternehmen ist in seiner heutigen 
Form erst 2016 entstanden und besitzt 
somit ein wenig Gründungsflair. Aller-
dings wurden bereits erfolgreiche und 
cashgenerierende Geschäfte in der Ge-
sellschaft gebündelt. Die Medios AG 
besteht zum einen aus der Medios Phar-
ma, die als bundesweit aktiver Groß-
händler individualisierte, verschrei-
bungspflichtige Medikamente an Apo-
theken verteilt. In der Medios Manufak-
tur wiederum werden individuell zuge-

schnittene, gebrauchsfertige Infusionen 
hergestellt. Da das Geschäft schon lan-
ge existiert und die Gesellschaft 2016 
durch Einbringung einer Sacheinlage in 
ihre heutige Form gebracht wurde 
(Reverse-IPO), gibt es entsprechend 
hohe Einnahmen. So wurden 2015 etwa  
90 Mio. Euro umgesetzt, im gerade ab-
gelaufenen Jahr sollen es laut Analysten 
mehr als 150 Mio. Euro sein. 

Wachsen in einem zersplitterten Mil-

liardenmarkt  

 Das Geschäftsmodell trifft dabei 
auf einen zersplitterten, etwa 10 Mrd. 
Euro schweren Markt, der viele Wachs-
tumschancen bietet. Die Marktanteile 
der beiden Medios-Segmente liegen 
dabei weit unter 3%. M.M. Warburg 

traut Medios zu, hier eine führende Rol-
le einzunehmen und den Umsatz in den 
kommenden drei Jahren auf rund 400 
Mio. Euro zu erhöhen. Schon 2017 sol-
len 208 Mio. Euro bei einer stabilen 
EBIT-Marge von 3,9% eingenommen 
werden. Der Nettogewinn soll von 4 
Mio. (2016) auf 5,6 Mio. (2017) und 

weiter bis 2018 auf 6,8 Mio. Euro stei-
gen. Als Kursziel sieht das Research-
Haus 14 Euro. Es bietet sich somit ein 
Kurspotenzial von rund 75% für die 
Aktie. Über mögliche Dividenden 
schweigt man sich bisher aus.  

Ab ins Musterdepot 

Wir wollen den noch weitgehend un-

entdeckten Wert in unser Musterde-

pot aufnehmen. Wir ordern per Don-

nerstagmorgen 1.000 Stück mit Limit 

8,10 Euro (Xetra). Als Stoppmarke 

empfehlen wir 6,90 Euro. (td) � 

M�V+.� AG 

Spezial-Medizin für ihr Aktiendepot 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  7,94 € 

Börsenwert 101 Mio. € 

Erstempfehlung 11.01.17 

KGV 17/18  18/15 

ISIN DE000A1MMCC8 
Kursentw.  - 

Kaufen bis 8,10 €  

� M�V+.� AG 

Jahreschart 

A�#�X+�� S� 

Analysten geben Initialzündung 

 �  Der Einfluss von Analysten auf 
Aktienkurse ist manchmal groß, oft 
kurzfristig, aber ab und an auch gewal-
tig. Bei Aurelius könnte Letzteres der 
Fall sein. Denn die Hamburger Privat-
bank Berenberg hat sich das Unterneh-
men zum Jahreswechsel noch einmal 
angeschaut und neue Schlüsse gezogen. 
Die Überschrift zur Studie von Analyst 
Gunnar Cohrs sagt es deutlich: 
„What is it worth? We think a lot more! 
Cohrs misst dem Spezialisten für Sanie-
rungen und Restrukturierungen also 
mehr Wert zu und ruft ein Kursziel von 
80,60 Euro aus. Wenige Tage nach die-
ser Studie blies die Baader Bank ins 
gleiche Horn und hob ihr Kursziel von 
65 auf 75 Euro an. Die Aurelius-Aktie 
scheint also eine Menge Potenzial zu 

besitzen. Dabei sind Leser des Investor 

Magazins schon lange dabei. Bei der 
Aktie liegen wir seit Erstempfehlung im 
April 2014 mit mehr als 180% vorn. 
Erst jüngst markierte das Papier knapp 
unter 60 Euro ein neues Allzeithoch. 
Wenn der Markt mitspielt, sollte das 
Papier diese Marke bald knacken. 

Gewinnboost 2017!? 

 Denn operativ spricht wenig da-
gegen. Aurelius hat 2016 einige smarte 
Deals getätigt und stößt insbesondere 
mit der Übernahme der Office Depot 
Europe in eine neue Größenklasse vor. 
Da man mit Exits 2016 eher sparsam 
umgeht, könnte der Gewinn 2017 durch 
zahlreiche Verkäufe hochgeschraubt 
werden. Berenberg hält einen Gewinn 

je Aktie von mehr als 9 Euro für mög-
lich. Auch wir sehen Aurelius weiter 

auf Wachstumskurs. Noch nicht in-

vestierte Leser sammeln die Aktie bis 

59 Euro ein. Der Rest bleibt dabei. 

Neue Stoppmarke: 44,50 Euro! (td)� 

� A�#�X+�� SE 

Jahreschart 

Aktien-Info   Kaufen bis 59€ 

Akt. Kurs  58,30 € 

Börsenwert      1,82 Mrd. € 

Erstempfehlung 16.04.14 

KGV 16/17  n.n. 
ISIN DE000A0JK2A8 
Kursentw.  +181,0% 
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 �  Um rund 7% hat der DAX im 
vergangenen Jahr zugelegt. Es war eine 
durchschnittliche Entwicklung, die das 
deutsche Aktienbarometer zeigte. Dabei 
verlief das Jahr an den Börsen sehr wild 
(siehe Chart). Größere Trends ließen 
sich kaum erahnen, der Absturz im Ja-
nuar, der Brexit-Fall und dann die 
Angst im Vorfeld der US-Wahlen zeig-
ten, wie schwierig es war, eine ordentli-
che Performance zu erzielen. Im De-
zember kam der Leitindex überhaupt 
erst in den positiven Bereich und konn-
te mit einer starken Jahresendrally für 
ein Happy-End sorgen.  

 Beim Management unseres Mus-
terdepots machte sich zusätzlich zu den 
genannten Faktoren ein weiterer Effekt 
bemerkbar. Wir setzten weitgehend auf 
Nebenwerte und Titel unterhalb des 
DAX-30. Und die waren im vergange-
nen Jahr nicht so gefragt wie hochkapi-
talisierte Papiere. Hinzu kam, dass wir 
nach dem miserablen Januar-Start vor 
allem keine Verluste erzeugen wollten. 
Dementsprechend lagen wir sehr lange 
vor dem DAX, sahen aber am Jahresen-
de nur die Rücklichter. Die positive 
Stimmung schob das Musterdepot den-
noch im Dezember in den leicht grünen 
Bereich. Am Ende lag das Plus bei 
2,25%. Nicht gut, aber für solch ein 
turbulentes Jahr akzeptabel. 

Start gelungen 

 Dafür ist der Start 2017 gelun-
gen. Hier liegen wir derzeit bei über 
+3%. Alle enthaltenen Werte befinden 
sich deutlich höher im positiven Be-
reich. Zumal Sie noch Potenzial besit-
zen. Freenet beispielsweise ist einer der 
deutschen Dividendenwerte und sollte 
bis zur HV-Saison noch kräftig zulegen 
können. M.M. Warburg sieht ein Kurs-
ziel von 35 Euro. Bei dem Mobilfunk-
dienstleister hat sich zudem das Chart-
bild in den vergangenen sechs Wochen 
deutlich aufgehellt. Nachdem es bei 
WCM ohne negative Nachr ichten seit 
dem Sommer kräftig bergab ging, hat 
der Titel sich zuletzt erholt. Hier sind 

Notierungen deutlich 
über der 3 Euro-Marke 
realistisch, zumal auch 
hier eine Ausschüttung 
lockt und wir einen posi-
tiven Newsflow erwar-
ten. Der zweite Immobi-
lienwert, Publity, konnte 
bereits in den vergange-
nen Tagen kräftig zule-
gen und macht uns wei-
terhin Freude. 2,80 Euro 
je Aktie als Dividende lassen Anleger-
herzen höher schlagen und bieten noch 
viel Luft nach oben. Hier sollten wir 
bald die Höchstkurse aus dem Frühjahr 
2016 wiedersehen. Ähnliches gilt für 
den Wettanbieter Bet-at-home.com, 
der für das abgelaufene Jahr 5 bis 7,50 
Euro je Aktie ausschütten möchte. Die 
Aktie hat sich über der 80 Euro-Marke 
etabliert und sollte 2017 in dreistellige 
Gefilde vorstoßen. Bei Helma Eigen-
heimbau setzen wir  auf das weitere, 
dynamische Gewinnwachstum. Solange 
die Zinsen in Europa nahe Null bleiben, 
dürften unsere Immobilientitel allesamt 
laufen.  

Übernahmewelle und Spezialtitel 

 Bei BB Biotech setzen wir auf 
die anhaltende Übernahmewelle im 
Biotech- und Pharmasektor, zumal die 
Sorgen vor einer möglichen Präsidentin 
Clinton vom US-Wähler genommen 
wurden. Mit 2G Energy und der heute 
vorgestellten Medios haben wir zudem 
zwei Spezialwerte dabei, die viele In-
vestoren noch nicht im Fokus haben. 
Dementsprechend sollte sich unser Vor-
preschen 2017 auszahlen.  

Empfehlungsliste schlägt Depot 

 Besser als unser Musterdepot 
liefen viele Werte aus unserer Empfeh-
lungsliste. So hat uns vor allem GK 
Software über rascht, die sich binnen 
eines Jahres mehr als verdoppelt haben. 
Dazu liefen unsere Dauerbrenner wie 
Helma und Bet-at-home.com or-
dentlich, die wir schon lange vor Ein-

führung unseres Musterdepots empfoh-
len hatten. Bei den im Laufe des Jahres 
ausgestoppten Werten bietet sich ein 
gemischtes Bild. Von den 23 Aktien, 
die aus unserer Liste ausgestoppt wur-
den, hielten sich Gewinner und Verlie-
rer mit je zehn Titeln die Waage. Bei 
drei Aktien galt: Außer Spesen, nichts 
gewesen. Allerdings machte sich das 
Setzen von Stoppmarken mal wieder 
positiv bemerkbar. Bei den meisten 
ausgestoppten Werten lagen die Verlus-
te unter 15%. Nur bei der Berliner 
DEAG (-30,6%) und bei DGI (-29,2%) 
haben wir richtig ins Klo gegriffen. Auf 
der Gewinnerseite aber lief es dafür 
umso besser. Bei VTG nahmen wir am 
Ende ein Plus von 88,5% mit. Noch 
besser lief es bei Capital Stage, die sich 
ebenso wie Freenet verdoppelt haben. 
Beide Werte haben wir ja inzwischen 
wieder empfohlen.  

Zu viel Optimismus 

 Wir werden auch weiterhin Wer-
te abseits des Depots empfehlen. Nur 
hoffen wir, dass wir 2017 auch beim 
Musterdepot hohe Renditen erzielen 
können. Die Liquidität dürfte nach der 
Aufnahme von Medios bei etwa einem 
Fünftel liegen. Das ist für den Jahres-
start in Ordnung und lässt genug Raum, 
falls sich spontan Gelegenheiten am 
Markt ergeben. Grundsätzlich gibt es 
derzeit zu viel Optimismus. Auch ein 
Donald Trump muss liefern (siehe 
Editorial), zumal der US-Präsident 
wohl kaum die wirtschaftlichen Proble-
me Europas lösen kann. Seien Sie inso-
fern wie immer auf der Hut! (td)� 

M��&�"\�]-&  

Gemischtes Bild 2016, guter Start 2017! 

Jahreschart 

� DAX 
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Das Musterdepot hat im Zuge der positiven Märkte einen starken Jahresauftakt erlebt. Bereits jetzt liegen wir mit 4% vorn. + + + Wir nehmen per 

Donnerstagmorgen 1.000 Stücke der Medios AG auf. Das Kauflimit beträgt 8,10 Euro. Mehr Informationen dazu finden Sie auf der Seite 8. 

S�C*D� AD�E� ISIN 
K��G-

����H 

K��G-

D���  

AD���,,�� 

K��� 

G���H�-

J��� E- 

E��� 

E-�JE*D-

,�-� 
S����-L��� V���H 

3500 WCM DE000A1X3X33 26.11.2015 2,26 € 2,81 € 9.835,00 24,3%          2,20 €  Kaufen 

225 BB Biotech CH0038389992 17.02.2016 43,00 € 53,35 € 12.003,75 24,1%        36,00 €  Kaufen 

350 Freenet DE000A0Z2ZZ5 23.06.2016 23,46 € 27,26 € 9.541,00 16,2%        19,50 €  Kaufen 

175 Bet-at-home.com DE000A0DNAY5 14.07.2016 65,62 € 84,47 € 14.782,25 28,7%        73,50 €  Halten 

200 Helma Eigenheimbau DE000A0EQ578 24.11.2016 48,40 € 57,01 € 11.402,00 17,8%        42,00 €  Kaufen bis €48,40 

450 2G Energy DE000A0HL8N9 01.12.2016 18,00 € 19,55 € 8.797,50 8,6%        15,50 €  Kaufen 

1000 Medios AG DE000A1MMCC8 12.01.2017 - 7,94 € 7.940,00 -          6,90 €  Kaufen bis €8,10 

S�HH� AD�E�-�����-�    76.036,50    

LEU�E�E�V�     29.882,50    

D()*+,(-+ / V(-012(-314 5(6+ 01.01.2016       105.919,00 +4,0%   

V(-012(-314 5(6+ A3;<=4( => 21.05.2015     +5,9%   

250 Publity DE0006972508 23.06.2016 29,50 € 38,70 € 9.675,00 31,2%        25,80 €  Kaufen 

� R�+���GG� 
Auf den Seiten 2 und 3 haben wir uns ausführlich mit unserem Musterdepot beschäftigt. Wir schulden Ihnen hier nun noch die Kauf-

details zu Kirkland Lake Gold. Wir stellen zur Markteröffnung morgen in Toronto (15:30 deutscher Zeit) eine Kauforder für 1.050 

Aktien mit einem Kauflimit von 8,10 CAD ein. Den Stoppkurs werden wir bei 5,45 CAD setzen.  

*Umrechnungskurs: 1 CAD = 0,7193 Euro 

S�C*D� AD�E� ISIN 
K��G-

����H 

K��G-

���E� 

H�EH��-

�`��� 

K��G-

���E� E- 

E���* 

AD�. 

K��� 

H�EH��-

�`��� 

G���H�-

J��� E- 

E��� 

E-�JE*D-

,�-� E- % 
S���-L��� V���H 

             20.000    AuRico Metals CA05157J1084 29.07.2015 0,53 0,39 1,06 15249,16 98,0% 0,53 $ Kaufen 

             30.000    Avnel Gold GB00B09Y5410 30.03.2016 0,28 0,19 0,27 5826,33 2,3% 0,13 $ Kaufen 

             25.000    Aston Bay Holdings CA04624P1027 04.05.2016 0,38 0,26 0,23 4135,98 -36,0% 0,20 $ Kaufen 

             12.500    Atlantic Gold CA04854Q1019 25.05.2016 0,58 0,40 0,93 8361,86 67,2% 0,30 $ Kaufen 

             18.500    Cordoba Minerals CA21852Q4043 30.06.2016 0,78 0,54 0,76 10113,36 0,9% 0,30 $ Kaufen 

               7.500    Excellon Resources CA30069C2076 30.06.2016 1,25 0,87 1,87 10088,18 55,0% 0,75 $ Kaufen 

                  400    Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  06.10.2016 20,60 20,60 24,19 9676,00 17,4% 16,00 € Kaufen 

             27.500    Barkerville Gold Mines CA0676421088 29.11.2016 0,44 0,31 0,49 9692,57 13,7% 0,30 $ Kaufen 

               1.000    Continental Gold CA21146A1084 07.12.2016 4,35 3,06 4,30 3092,99 1,2% 3,75 $ Spek. Kaufen 

SUMME WERT AKTIENBESTAND    76236,43       

LEU�E�E�V�       93863,63       

D()*+,(-+ / V(-012(-314 5(6+ A3;<=4 => 20. M=6 2015       170100,06 70,1%     

V(-012(-314 5(6+ 2(> 01.01.2017      2,3%   

               1.050    Kirkland Lake Gold CA49741E1007 12.01.2016   7,93    Kaufen bis $8,10 

P(-;*->=1J( 2015 (ab 20.05.): -3,3%       

P(-;*->=1J( 2016: 72,0%       
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31.12.2015 
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Gold (US$ / Feinunze) 1141,25 1061,40 8% 

Silber (US$ / Feinunze) 16,48 13,86 19% 

Platin (US$ / Feinunze) 902,50 892,25 1% 

Palladium (US$ / Feinunze) 681,50 563,40 21% 

Öl (Brent; US$ / Barrel) 56,82 37,60 51% 

Aluminium (US$ / Tonne) 1693,00 1507,00 12% 

Blei (US$ / Tonne) 1999,50 1782,00 12% 

Kupfer (US$ / Tonne) 5523,00 4691,50 18% 

Nickel (US$ / Tonne) 9964,00 8830,00 13% 

Zink (US$ / Tonne) 2557,75 1609,00 59% 

Zinn (US$ / Tonne) 21205,00 14600,00 45% 

Mais (US$ / Scheffel) 3,52 3,59 -2% 

Baumwolle (US$ / Pfund) 0,71 0,63 13% 

Holz (US$ / 1.000 Board Feet) 316,50 257,60 23% 

Kaffee (US$ / Pfund) 1,37 1,27 8% 

Kakao (GBP / Tonne) 1732,00 2262,00 -23% 

Raps (EUR / Tonne) 408,50 374,00 9% 

Orangensaft (US$ / Pfund) 1,98 1,40 41% 

Weizen (EUR / Tonne) 408,00 470,00 -13% 

Zucker (US$ / Pfund) 0,16 0,15 7% 

Milch (US$ / 100 Pfund) 17,39 13,56 28% 

Mastrind (US$ / Pfund) 1,30 1,67 -22% 

Sojabohnen (US$ / Scheffel) 9,97 8,71 14% 

� RPQ�'P--R��*�� 2016 

Stand: 30.12.2017; Quelle: eigene Recherche 

� RPQ�'P--R��*�� 2017 

 A&'��((�� 
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Gold (US$ / Feinunze) 1180,23 1141,25 3% 

Silber (US$ / Feinunze) 16,58 16,48 1% 

Platin (US$ / Feinunze) 963,75 902,50 7% 

Palladium (US$ / Feinunze) 753,75 681,50 11% 

Öl (Brent; US$ / Barrel) 55,00 56,82 -3% 

Aluminium (US$ / Tonne) 1748,85 1693,00 3% 

Blei (US$ / Tonne) 2143,35 1999,50 7% 

Kupfer (US$ / Tonne) 5727,60 5523,00 4% 

Nickel (US$ / Tonne) 10432,50 9964,00 5% 

Zink (US$ / Tonne) 2611,00 2557,75 2% 

Zinn (US$ / Tonne) 21276,00 21205,00 0% 

Baumwolle (US$ / Pfund) 0,73 0,71 3% 

Holz (US$ / 1.000 Board Feet) 310,50 316,50 -2% 

Kaffee (US$ / Pfund) 1,48 1,37 8% 

Kakao (GBP / Tonne) 1759,52 1732,00 2% 

Mais (US$ / Scheffel) 3,52 3,52 0% 

Mastrind (US$ / Pfund) 1,33 1,30 2% 

Milch (US$ / 100 Pfund) 16,67 17,39 -4% 

Orangensaft (US$ / Pfund) 1,84 1,98 -7% 

Raps (EUR / Tonne) 414,00 408,50 1% 

Sojabohnen (US$ / Scheffel) 9,93 9,97 0% 

Weizen (USc / Pfund) 426,00 408,00 4% 

Zucker (US$ / Pfund) 0,21 0,16 31% 

Stand: 11.01.2017; Quelle: eigene Recherche 



A������ 193 | 11. J����� 2017 

E��������������� R�������� 

Das Investor Magazin  www.investor-magazin.de 12 

Noch im alten Jahr sind wir bei Orex Minerals ausgestoppt worden. Die Metallurgieergebnisse konnten den Markt nicht über-

zeugen und die Aktien ist nochmals eingebrochen. Wir haben die Aktien zu unseren Einstandskurs ausgebucht. + + + Bei 

Continental Gold kam es die Woche zu einer  großen Fremdfinanzierung. Insgesamt konnte man sich 250 Mio. US-

Dollar von RK Finance sichern. Die Mittel sollen für den Bau der Buritica-Mine in Kolumbien verwerndet werden. + + + Up-

dates zu Cordoba Minerals und Kirkland Lake Gold finden Sie auf Seite 4.  

W��� ISIN 
E���-

���������� 
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K��� 
E��H�IG���� S���� V���� 

Kirkland Lake Gold CA65158L1067 15.07.2015 11.01.2017  $           5,05   $  7,88  56,0% 5,45 $ Kaufen 

Cordoba Minerals CA21852Q4043 28.10.2015 11.01.2017  $            0,14   $  0,75  435,7% 0,40 $ Halten 

Kirkland Lake Gold 7,5% CA49740PAC01 18.03.2015 30.11.2016 90,15% 103,00% 14,3%   Halten 

Silver Standard Resources CA82823L1067 16.12.2015 16.11.2016  $           5,80   $ 12,84  121,4% 6,50 $ Halten 

Avnel Gold GB00B09Y5410 01.04.2015 19.10.2016  $           0,22   $  0,27  22,7% 0,13 $ Kaufen 

Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  08.07.2015 12.10.2016            15,85 €   24,35 €  53,6% 16,00 € Kaufen €16,60/15,60 

AuRico Metals CA05157J1084 15.07.2015 31.08.2016  $           0,53   $   1,05  100,0% 0,45 $ Kaufen 

Excellon Resources CA30069C2076 29.06.2016 06.07.2016  $             1,12   $   1,83  63,4% 0,70 $ Kaufen $1,12/1,06 

Endeavour Mining KYG3040R1589 13.04.2016 06.07.2016  $          14,13   $23,44  65,9% 13 $ Kaufen $14,13/13 

Aston Bay Holdings CA04624P1027 04.05.2016 29.06.2016  $           0,38   $  0,23  -39,5% 0,20 $ Kaufen 

Atlantic Gold Corp. CA04854Q1019 24.05.2016 15.06.2016  $           0,58   $  0,92  58,6% 0,30 $ Kaufen 

Strategic Metals CA8627582080 28.10.2015 03.02.2016  $           0,27   $  0,50  85,2% 0,18 $ Kaufen $0,29/0,25 

Continental Gold CA21146A1084 06.12.2016 -  $           4,30   $  4,33  0,7% 3,75 $ Kaufen $4,30/4,20 

Barkerville Gold Mines CA0676421088 21.09.2016 -  $           0,72   $  0,49  -31,9% 0,40 $ Kaufen 

Luna Gold CA5503443031 21.09.2016 -  $           3,00   $   1,95  -35,0% 1,50 $ Kaufen 

Barsele Minerals Corp. CA0688921083 31.08.2016 -  $            1,07   $   1,00  -6,5% 0,70 $ Kaufen $1,07/0,99 

Mariana Resources GG00BD3GC324 06.07.2016 -  52,70 GBX   75,11 GBX  42,5% 30 GBX Kaufen 52,70/50 
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Alle unsere Empfehlungswerte notieren zum Jahresauftakt im grünen Bereich. Lediglich die Aktie der JDC Group ist abge-

schmiert und unter unsere Stoppmarke gefallen. Wir beenden diese Transaktion mit einem Minus von 16,9%. + + + Bei GK 

Software lief es zuletzt fulminant. Ziehen Sie den Stopp bitte auf 61 Euro nach. Hier  braut sich etwas zusammen. + + + 

Auch die Aktie von Eyemaxx Real Estate konnte kräftig zulegen. Jetzt bitte halten, neuer Stopp: 9 Euro. + + +  Nanogate und 

Surteco gehören ebenfalls zu den großen Gewinnern der  vergangenen Wochen. Wir  stufen beide Titel nun auf Halten 

ab. + + + Endlich hat auch Mensch und Maschine Fahrt aufgenommen. Wer noch in den fahrenden Zug aufsteigen will, 

schlägt bis 13 Euro zu. Neue Stoppmarke: 11.30 Euro. 

W��� ISIN 
E���-

���������� 

L��K��� 

U����� 

E��������-

M��� 

AM������� 

K��� 
E��O��M���� S�P�� VP��� 

Aurelius DE000A0JK2A8 16.04.2014 11.01.2017 20,75 €                   58,30 €  181,0% 47,50 €  Kaufen bis €51,50 

PNE Wind DE000A0JBPG2 17.08.2016 14.12.2016 2,10 €                     2,12 €  1,0%     1,95 €  Nachkauf bei €1,96 

WCM DE000A1X3X33 15.07.2015 14.12.2016 2,11 €                     2,81 €  33,2%       2,20 €  Kaufen 

Nanogate DE000A0JKHC9 20.07.2016 07.12.2016 30,23 €                   39,50 €  30,7%      32,50 €  Halten 

Surteco DE0005176903 27.01.2016 07.12.2016 19,20 €                   24,11 €  25,6%  19,00 €  Halten 

Eyemaxx Real Estate DE000A0V9L94 04.05.2016 19.10.2016 6,05 €                   10,25 €  69,4%       9,00 €  Halten 

Capital Stage DE0006095003 13.07.2016 30.11.2016 5,86 €                     6,27 €  7,0% 5,30 €  Kaufen bis €6,20 

GK Software DE0007571424 21.01.2015 30.11.2016 32,10 €                   69,80 €  117,4% 61,00 €  Halten 

Helma Eigenheimbau DE000A0EQ578 13.03.2013 23.11.2016 12,40 €                   57,01 €  359,8%  42,00 €  Kaufen 

BMP Holding DE0003304200 23.11.2016 - 0,74 €                     0,74 €  0,0% 0,55 €  spek. Kaufen bis € 0,70 

Gamigo-Anleihe DE000A1TNJY0 24.09.2014 23.11.2016 52,33% 103,00% 96,8% 75,00% Halten 

VST Anleihe DE000A1HPZD0 28.05.2014 23.11.2016 69,00% 83,03% 20,3%  -  spekulativ Kaufen 

RTL Group LU0061462528 16.11.2016 - 65,90 €                   69,53 €  5,5% 56,00 €  Halten 

bet-at-home.com DE000A0DNAY5 29.01.2014 11.11.2016 14,10 €                   84,47 €  499,1% 67,00 €  Halten 

Atoss Software DE0005104400 19.10.2016 26.10.2016            53,25 €                   57,78 €  8,5% 46,50 €  Kaufen bis €54 

Elmos Semiconductor DE0005677108 21.09.2016 - 13,40 €                   14,25 €  6,3% 10,55 €  Halten 

Mensch und Maschine DE0006580806 14.09.2016 - 12,05 €                   13,29 €  10,3% 11,30 €  Kaufen bis €13 

Centrotec DE0005407506 16.09.2015 24.08.2016 13,50 €                   15,11 €  11,9% 13,60 €  Halten 

Gateway Real Estate DE000A0JJTG7 15.06.2016 17.08.2016 1,60 €                     2,85 €  78,1% 1,60 €  Halten 
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Interessenskonflikt & Wikifolio 

Unser verantwortlicher Herausgeber TK News Services UG (haftungsbeschränkt) hat gegebenenfalls ein 
Vertragsverhältnis mit den auf investor-magazin.de sowie im Investor Magazin Börsenbrief vorgestellten 
Unternehmen und wird hierfür unter Umständen vergütet. Wir werden Sie jeweils detailliert in dem Börsen-
brief informieren, bei welchem von uns vorgestellten Unternehmen aus der Rohstoffbranche ein Interessens-
konflikt besteht, und wir hierfür unter Umständen vergütet werden. 

Die Redaktion des Investor Magazins betreibt das Wikifolio „Investor Magazin Rohstoff-Werte“ (ISIN: 
DE000LS9H515, abrufbar unter https://www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111). In diesem Invest-
ment-Zertifikat werden regelmäßig Aktien und von Rohstoffmärkten abgeleitete Finanzprodukte (Derivate, 
Fonds, ETF) gehandelt. Es kann dabei zum Kauf und/oder Verkauf von Aktien und anderen Wert- und 
Schuldpapieren kommen, die in der Ausgabe des Investor Magazins besprochen und bewertet werden. Wir 
bitten Sie, mögliche Interessenskonflikte zu berücksichtigen. 

Grundsätzlicher Hinweis auf mögliche Interessenskonflikte gemäß Paragraph 34 WpHG i.V.m. 

FinAnV:  

TK News Services UG (haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter, Berater und freie Redakteure des Unterneh-
mens können jederzeit Long- oder Shortpositionen an allen vorgestellten Unternehmen halten, eingehen oder 
auflösen. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf diesen Wertpapieren basieren. Die daraus 
eventuell resultierenden Wertpapiertransaktionen können unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des 
Unternehmens beeinflussen. Von denen in dieser Ausgabe vorgestellten Unternehmen bestehen Interessens-
konflikte oder halten Mitarbeiter, Berater, freie Redakteure oder das Unternehmen selbst Positionen bei: 
- Galane Gold Ltd. 
 

Risikohinweis und Haftungsausschluss 

Jedes Investment in Wertpapiere ist mit Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder 
sonstigen Veränderungen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall sogar zum Totalverlust 
kommen. Insbesondere Investments in (ausländische) Nebenwerte sowie Small- und Microcap-Unternehmen, 
sind mit einem überdurchschnittlich hohen Risiko verbunden. So zeichnet sich dieses Marktsegment durch 
eine besonders große Volatilität aus und bringt die Gefahr eines Totalverlustes des investierten Kapitals mit 
sich. 

Weiterhin sind Small- und Micro- Caps oft sehr markteng und wir raten Ihnen ausdrücklich, jede Order 
streng zu limitieren. Eine Investition in Wertpapiere mit geringer Liquidität und niedriger Börsenkapitalisie-
rung ist höchst spekulativ und stellt ein sehr hohes Risiko dar. Aufgrund des spekulativen Charakters der 
dargestellten Unternehmen, ist es durchaus möglich, dass bei Investitionen Kapitalminderungen bis hin zum 
Totalverlust, eintreten können. Engagements in den Publikationen der von Investor Magazin vorgestellten 
Aktien bergen zudem teilweise Währungsrisiken. Die Publikationen von Investor Magazin dienen aus-
schließlich zu Informationszwecken. 

Die veröffentlichten Informationen geben lediglich einen Einblick in die Meinung der Redaktion bzw. Dritter 
zum Zeitpunkt der Publikationserstellung. Autoren und Redaktion können deshalb für Vermögensschäden 
unter keinen Umständen haftbar gemacht werden. Alle Angaben sind ohne Gewähr, wir versichern aber, dass 
wir uns nur Quellen bedienen, die wir zum Zeitpunkt der Erstellung für zuverlässig und vertrauenswürdig 
halten. Obwohl die in den Analysen und Markteinschätzungen von Investor Magazin enthaltenen Wertungen 
und Aussagen mit der angemessenen Sorgfalt erstellt wurden, übernehmen wir keinerlei Verantwortung oder 
Haftung für Richtigkeit, Fehler, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit der dargestellten Sachver-
halte, Versäumnisse oder falsche Angaben. Dies gilt ebenso für alle von unseren Gesprächspartnern in den 
Interviews geäußerten Darstellungen, Zahlen, Planungen und Beurteilungen sowie alle weiteren Aussagen.  

Die Hintergrundinformationen, Markteinschätzungen und Wertpapieranalysen, die Investor Magazin auf 
seiner Webseite veröffentlicht, stellen weder ein Kauf- oder Verkaufsangebot für die behandelten Wertpapie-
re noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren im allgemeinen dar. Den Ausführun-
gen liegen Quellen zugrunde, die der Herausgeber zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Beiträge für 
vertrauenswürdig erachtet. Dennoch ist die Haftung für Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der 
Ausführungen bzw. der Aktienbesprechungen für die eigene Anlageentscheidung möglicherweise resultieren 
können, kategorisch ausgeschlossen. Wir geben zu bedenken, dass Aktien grundsätzlich mit Risiko verbun-
den sind. Jedes Geschäft mit Optionsscheinen, Hebelzertifikaten oder sonstigen Finanzprodukten ist sogar 
mit äußerst großen Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder sonstigen Veränderun-
gen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall zum Totalverlust des eingesetzten Kapitals 
kommen. Bei derivativen Produkten ist die Wahrscheinlichkeit extremer Verluste mindestens genauso hoch 
wie bei Small- und Micro Cap Aktien, wobei auch die großen in- und ausländischen Aktienwerte schwere 
Kursverluste bis hin zum Totalverlust erleiden können. Jeglicher Haftungsanspruch auch für ausländische 
Aktienempfehlungen, Derivate und Fondsempfehlungen wird daher grundsätzlich ausgeschlossen. Zwischen 
dem Leser und den Autoren bzw. der Redaktion kommt durch den Bezug der Investor Magazin -
Publikationen kein Beratungsvertrag zustande, da sich unsere Empfehlungen lediglich auf das jeweilige 
Unternehmen, nicht aber auf die Anlageentscheidung, beziehen. 

Die Investor Magazin -Publikationen stellen weder direkt noch indirekt ein Kauf- oder Verkaufsangebot für 
die behandelte(n) Aktie(n) noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren generell dar. 
Eine Anlageentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der Grundlage dieser Publikati-
on erfolgen. Investor Magazin ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch 
die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in den Veröffentlichungen enthaltenen 
Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Der Leser wird nachdrücklich aufgefordert, alle 
Behauptungen selbst zu überprüfen. Eine Anlage in die von uns vorgestellten, teilweise hochspekulativen 
Aktien sollte nicht vorgenommen werden, ohne vorher die neuesten Bilanzen und Vermögensberichte des 
Unternehmens bei der Securities and Exchange Comission (SEC) unter der Adresse www.sec.gov oder 
anderweitigen Aufsichtsbehörden zu lesen und anderweitige Unternehmensanalysen durchzuführen. Investor 
Magazin übernimmt keine Garantie dafür, dass der erwartete Gewinn oder die genannten Kursziele erreicht 
werden. Herausgeber und Mitarbeiter von Investor Magazin sind keine professionellen Investitionsberater. 

Sie sollten sich vor jeder Anlageentscheidung (z.B. durch Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres Vertrau-
ens) weitergehend beraten lassen. Um Risiken abzufedern, sollten Kapitalanleger ihr Vermögen grundsätz-
lich breit streuen. Der Herausgeber hat keine Aktualisierungspflicht. Er weist darauf hin, dass Veränderungen 
in den verwendeten und zugrunde gelegten Daten und Tatsachen bzw. in den herangezogenen Einschätzun-
gen einen Einfluss auf die prognostizierte Kursentwicklung oder auf die Gesamteinschätzung des besproche-
nen Wertpapiers haben können. Investor Magazin und/oder deren Eigentümer und Mitarbeiter können Long- 
oder Shortpositionen in den beschriebenen Wertpapieren und/oder Optionen, Futures und andere Derivate, 
die auf diesen Wertpapieren basieren, halten. Weiterhin dürfen Herausgeber, Inhaber und Autoren zu jeder 
Zeit Wertpapiere der vorgestellten Gesellschaften halten und behalten sich das Recht vor, zu jedem Zeitpunkt 
diese Wertpapiere zu kaufen oder verkaufen.  

Da unsere Dienstleistungen des Finanzjournalismus und der Analyse für Aktienunternehmen und Kunden 

hier veröffentlicht werden und im Interessenkonflikt zur unabhängigen Analyse gedeutet werden müssen, 
teilen wir hiermit Folgendes mit: Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die auf der Webseite und 
Newsletter von Investor Magazin veröffentlichten Interviews und Analysen von den jeweiligen Unternehmen 
oder verbundenen Dritten in Auftrag gegeben und bezahlt worden sind. Investor Magazin und seine Mitarbei-
ter werden teilweise direkt oder indirekt für die Vorbereitung und elektronische Verbreitung der Veröffentli-
chungen und für andere Dienstleistungen von den besprochenen Unternehmen oder verbundenen Dritten mit 
einer Aufwandsentschädigung entlohnt. Diese Publikationen von Investor Magazin dürfen weder direkt noch 
indirekt in Großbritannien, in Japan, die USA oder Kanada oder an US-Amerikaner oder eine Person, die 
ihren Wohnsitz in Kanada oder Großbritannien hat, übermittelt werden, noch in deren Territorium gebracht 
oder verteilt werden. Die Veröffentlichungen von Investor Magazin dürfen in Großbritannien nur bestimmten 
Personen im Sinne des Financial Services Act 1986 zugänglich gemacht werden. Personen, die unsere 
Publikation erhalten, müssen diese und alle anderen Restriktionen beachten und sich hierüber entsprechend 
informieren. Werden diese Einschränkungen nicht beachtet, kann dies als Verstoß der jeweiligen Länderge-
setze der genannten und analog dazu möglicherweise auch nicht genannten Länder gewertet werden. 

Keine Garantie für Kursprognosen 

Bei aller kritischen Sorgfalt hinsichtlich der Zusammenstellung und Überprüfung unserer Quellen, wie etwa 
SEC Filings, offizielle Firmen News oder Interviewaussagen der jeweiligen Firmenleitung, können wir keine 
Gewähr für die Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der in den Quellen dargestellten Sachverhalte 
geben. Auch übernehmen wir keine Garantie oder Haftung dafür, dass die von “Investor Magazin” oder 
deren Redaktion vermuteten Kurs oder Gewinnentwicklungen der jeweiligen Unternehmen erreicht werden. 

Keine Gewähr für Kursdaten 

Für die Richtigkeit der auf der Internetseite und im Newsletter des “Investor Magazin” dargestellten Charts 
und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine Gewähr übernommen. 
Hinweise der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
Weitere Hinweise, die dazu beitragen sollen, sich vor unseriösen Angeboten zu schützen finden Sie in 
Broschüren der BaFin (Links anbei): 
Geldanlage – Wie Sie unseriöse Anbieter erkennen (pdf/113 KB): 
http://www.bafin.de/vb_geldanlage.pdf 
Wertpapiergeschäfte – Was Sie als Anleger beachten sollten (pdf/326 KB): 
http://www.bafin.de/vb_wertpapiergeschaeft.pdf 

Haftungsbeschränkung für Links 

Die Investor Magazin-Webseite und der Investor Magazin-Newsletter enthalten Verknüpfungen zu Websites 
Dritter (“externe Links”). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. Der Anbieter hat 
bei der erstmaligen Verknüpfung der externen Links die fremden Inhalte daraufhin überprüft, ob etwaige 
Rechtsverstöße bestehen. Zu dem Zeitpunkt waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. Der Anbieter hat 
keinerlei Einfluss auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung und auf die Inhalte der verknüpften Seiten. Das 
Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich der Anbieter die hinter dem Verweis oder Link liegenden 
Inhalte zu Eigen macht. Eine ständige Kontrolle dieser externen Links ist für den Anbieter ohne konkrete 
Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Kenntnis von Rechtsverstößen werden jedoch derartige 
externe Links unverzüglich gelöscht. Falls Sie auf einen Seite stoßen, deren Inhalt geltendes Recht (in 
welcher Form auch immer) verletzt, oder deren Inhalt (Themen) in irgendeiner Art und Weise Personen oder 
Personengruppen beleidigt oder diskriminiert verständigen Sie uns bitte sofort. 

“Mit Urteil vom 12.Mai 1998 hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass man durch die Ausbringung 
eines Links die Inhalte der gelinkten Seiten gegebenenfalls mit zu verantworten hat. Dies kann nur dadurch 
verhindert werden, dass man sich ausdrücklich von diesem Inhalt distanziert. Für alle Links auf dieser 
Homepage gilt: Wir distanzieren uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller gelinkten Seiten auf der 
Investor Magazin-Webseite und im Investor Magazin-Newsletter und machen uns diese Inhalte nicht zu 
Eigen.” 

Haftungsbeschränkung für Werbeanzeigen 

Für den Inhalt von Werbeanzeigen auf der Investor Magazin Webseite oder im Investor Magazin-Newsletter 
ist ausschließlich der jeweilige Autor bzw. das werbetreibende Unternehmen verantwortlich, ebenso wie für 
den Inhalt der beworbenen Webseite und der beworbenen Produkte und Dienstleistungen. Die Darstellung 
der Werbeanzeige stellt keine Akzeptanz durch den Anbieter dar. 

Kein Vertragsverhältnis 

Mit der Nutzung der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Newsletters kommt keinerlei 
Vertragsverhältnis zwischen dem Nutzer und dem Anbieter zustande. Insofern ergeben sich auch keinerlei 
vertragliche oder quasivertragliche Ansprüche gegen den Anbieter. 

Urheber- und Leistungsschutzrechte 

Die auf der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Börsenbrief und auf anderen Medien (z.B. 
Twitter, Facebook) veröffentlichten Inhalte unterliegen dem deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht. 
Jede vom deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht nicht zugelassene Verwertung bedarf der vorherigen 
schriftlichen Zustimmung des Anbieters oder jeweiligen Rechteinhabers. Dies gilt insbesondere für Verviel-
fältigung, Bearbeitung, Übersetzung, Einspeicherung, Verarbeitung bzw. Wiedergabe von Inhalten in Daten-
banken oder anderen elektronischen Medien und Systemen. Inhalte und Rechte Dritter sind dabei als solche 
gekennzeichnet. Die unerlaubte Vervielfältigung oder Weitergabe einzelner Inhalte oder kompletter Seiten ist 
nicht gestattet und strafbar. Lediglich die Herstellung von Kopien und Downloads für den persönlichen, 
privaten und nicht kommerziellen Gebrauch ist erlaubt. Links zur Website des Anbieters sind jederzeit 
willkommen und bedürfen keiner Zustimmung durch den Anbieter der Website. Die Darstellung dieser 
Website in fremden Frames ist nur mit Erlaubnis zulässig. 

Schutz persönlicher Daten 

Die personenbezogenen Daten (z.B. Mail-Adresse bei Kontakt) werden nur von TK News Services UG 
(haftungsbeschränkt) / Investor Magazin oder von dem betreffenden Unternehmen zur Nachrichten- und 
Informationsübermittlung im Allgemeinen oder für das betreffende Unternehmen verwendet. 

TK News Services UG (haftungsbeschränkt) 

Hugo-Hoffmann-Ring 24 | 65795 Hattersheim am Main 
Tel: 069 - 175548320 | Fax: 069 - 175548329 
E-Mail: info@investor-magazin.de 

Herausgeber: Kai Hoffmann 

Redaktion: Kai Hoffmann, Tarik Dede (freier Redakteur) 


